
und Hartmut Marx - Hans-Jür-
gen Schmidt 6:1, 7:5 in den
Einzeln sowie die Doppel
Wolfgang Brunner/Polzer -
Dreßler/Schmidt 6:2, 6:4;
Scheinhütte/Heiko Miesch -
Heinemann/Carsten Krause
6:4, 3:6, 10:6. (zai)

ihm den Spitznamen „Vize-
Heynkes“ .
Die Spiele im einzelnen: An-
ton Polzer (MTC) - Frank Hei-
nemann (SVS) 6:2, 6:1; Dieter
Schacht - Holger Homburg 6:2,
4:6, 9:11; Karl-Heinz Schein-
hütte - Klaus Dreßler 6:0, 6:0

den Gast. Und als
dann auch noch
das vierte Einzel
an den MTC ging,
war mit dem 3:1
des MTC die Ent-
scheidung zu
Gunsten der Gast-
geber bereits ge-
fallen.

Denn auch in
den Doppeln lie-
ßen die Mündener
ihren Gästen kei-
ne Chance: Frank
Heinemann und
Carsten Krause
schafften es zwar
in den Match Tie-
Break, aber den
Punkt konnten
auch sie nicht ge-
winnen. Die MTC-
Spieler durften
sich freuen, stei-
gen sie nun doch
in die Verbandsklasse auf.

Für SVS-Trainer Udo Schra-
der - dort zuständig für die
Herren, die Herren 30 und die
männlichen B II-Jugend - war
es dagegen ein bitterer Mo-
ment: Seine vierte Vizemeis-
terschaft mit dem SVS brachte

HANN. MÜNDEN. So richtig
spannend wurde es am Sonn-
tag beim Saisonfinale der Be-
zirksliga Herren 55 nicht
mehr: Das entscheidende Der-
by um Titel und Aufstieg zwi-
schen dem Mündener TC (vor
der Partie 10:0 Punkte) und
dem SV Schedetal Volkmars-
hausen (9:1) gewann der Gast-
geber deutlich.
Mündener TC - SV Schedetal

Volkmarshausen 5:1. Das Der-
by begann mit einer Stunde
Verspätung, da etliche Regen-
pfützen mühsam vom Platz
entfernt werden mussten. Erst
dann ging es - unter unglei-
chen Voraussetzungen - in die
Partie: Dem MTC reichte be-
reits ein Unentschieden zum
Titel; der SV Schedetal dage-
gen musste gewinnen, wobei
er zugleich auch noch mit
dem Handicap fertig werden
musste, in dieser entscheiden-
den Partie auf einige ange-
schlagene Akteure zurückgrei-
fen zu müssen.

Schon nach den ersten drei
Einzeln war klar, dass es für
die Volkmarshäuser äußerst
schwer werden würde; einzig
Holger Homburg punktete für

5:1-Derby-Sieg für MTC
Tennis-Bezirksliga/Herren 55: Mündener TC schlägt SV Schedetal Volkmarshausen

DerMTCer Anton Polzer gewann das Spitzeneinzel gegen FrankHeinemann (SV
Schedetal) mit 6:2 und 6:1. Foto: Mai

Loch gefallen“ sei, überrasch-
te Weise nicht im Geringsten;
schließlich habe man - gegen
zudem spielerisch höherwerti-
ge Gegner - sieben schwere
Tage in den Knochen gehabt.

Vertrauen in den Kader
Doch darin liege ja gerade

der Sinn solcher Testspiele:
„Gegen überlegene Mann-
schaften können meine Speler
sehen und lernen, was bereits
finktioniert, was noch nicht
funktioniert und woran man
noch arbeiten muss.“

GIMTE. Am Freitag startet der
Fußball-Bezirksligist TuSpo
Weser Gimte in die Spiele des
Göttinger Sparkassen-Cups;
erster Gegner ist um 19.45 Uhr
am Groner Rehbach der Lan-
desliga-Aufsteiger FC Grone.
Ferner spielen in der Gimter
Vorrundengruppe noch der
SSV Nörten (Bezirksliga) und
der SV Harste (Kreisliga).

Mit dem Göttinger Sparkas-
sen-Pokal beginnt für die Gim-
ter die zweite Phase der Sai-
sonvorbereitung. „Jetzt muss
sich jeder zeigen“, fordert Tu-
Spo-Trainer Matthias Weise
von seinen Spielern.

Die erste Phase, in der vor
allem die physischen Grundla-
gen für die Saison gelegt wer-
den, beendeten die Gimter
mit zwei - zahlenmäßig der-
ben - Niederlagen:

Am vergangenen Donners-
tag unterlagen sie beim hessi-
schen Oberligisten OSC Vell-
mar mit 0:6 (0:2), und am
Samstag setzte es beim Grup-
penligisten BC Sport Kassel
eine 3:8 (2:3)-Niederlage. Trotz
dieser beiden Resultate war
TuSpo-Trainer Matthias Weise
mit seiner Mannschaft keines-
wegs unzufrieden: „Wir ha-
ben in beiden Partien jeweils
gut eine Stunde ordentlich
mitgehalten. Gegen Vellmar
kassierten wir dann in nur sie-
ben Minuten (von der 65. bis
zur 72.) drei Gegentore. Und
auch beim personell hochwer-
tig besetzten BC Sport halten
wir über eine Stunde lang mit,
ehe wir von 2:3 auf 2:8 zurück
fallen.“

Dass seine Mannschaft nach
der ersten Vorbereitungswo-
che in „ein konditionelles

Trainer Weise bleibt gelassen
Saisonvorbereitung: TuSpo Weser Gimte geht mit fünf Torhütern in die Serie

Seinem Kader traut Weise
trotz des Verlustes von Ruslan
Wagner und David Sumera
(„Das müssen wir in der Grup-
pe auffangen.“) eine ordentli-
che Saison zu.

Von den fünf Torhütern -
Daniel Hartje, Artur Reiber-
ger, Matthias Ring, Fabian Rip-
pe und Robin Windel - werden
die erste und die zweite Elf
profitieren; die fünf neuen,
aus der A-Jugend des FC Wer-
der gekommenen Spieler - Li-
nor Demaj, Dominic Franke,
Jascha Marczack, Yannik Nüs-

se und Jaroslaw Sopko - sollen
an den Senioren-Kader heran-
geführt werden.

Bezirksliga-Erfahrung besit-
zen bereits: Philipp Arlt, Den-
nis Behrens, Aydin Demaj,
Astrit Elezi, Adrian Griesam,
Munir Hajrovic, Tim-Malte
Henrich, Timo Jesswein, An-
dreas Kilian, Patrick Kroker,
Sebastian Mielenhausen, Nils
Quentin, Vitalij Sawrin, Chris-
toph Schneider, Tobias
Schreer, Danni Willert und
Co-Trainer Dzevad Gracic, der
für Notfälle bereit steht. (eko)

Die Neuzugänge beim TuSpo Weser Gimte (h.v.l.): Aydin Demircan, Yannik Nüsse, Trainer Matthias
Weise, Linor Demaj und Dominik Franke; (v.v.l): Jascha Marczak, Dennis Behrens und Nils Quentin

Nigel Elder, Tobias Heyer und
Dr. Jörg Klocke verloren recht
deutlich in jeweils zwei Sät-
zen. Carsten Jünger gewann
als einziger wenigstens einen
Satz, musste sich aber im
Match Tie-Break doch noch ge-
schlagen geben. Im Doppel
hatten die MTCer dann auch
noch Pech, denn Tobias Heyer
musste beim Stand von 0:2 im
ersten Satz verletzt aufgeben.
Den Ehrenpunkt für die Mün-
dener errang das Doppel El-

der/Maik Ring mit einem 7:5,
7:6-Sieg.

Damen 50: Mündener TC - TV
Hessisch-Oldendorf 2:4. Der
Match Tie-Break blieb auch im
letzten Saisonspiel der Fluch
der MTCerinnen: Elke Senger
(6:2, 2:6, 9:11) und Joan Hafer-
lach (2:6, 7:6 und 8:10) schaff-
ten es auch diesmal nicht, ihn
zu durchbrechen. Und da so
nur Almuth Götz (6:2, 6:4) ihr
Einzel gewann, stand der

Mündener Abstieg bereits
nach den Einzeln fest, denn
nur ein Sieg über Stadtolden-
dorf hätte die MTC-Chancen
gewahrt. Doch selbst das noch
in Reichweite befindliche Un-
entschieden blieb den MTCe-
rinnen verwehrt. In den Dop-
peln punkteten nur Götz/Bri-
gitte Balzer (6:4, 6:2).

Die Mündenerinnen müs-
sen nun nach zwei Jahren in
der Landesliga zurück in die
Verbandsliga. (zai)

HANN. MÜNDEN. Hinter den
zwei Landesliga-Teams des
Mündener TC liegt ein schwar-
zes Wochenende: Die Herren
30 verpassten den Aufstieg in
die Oberliga und die Damen
50 müssen zurück in die Ver-
bandsliga.

Herren 30: TuS Wettbergen
Hannover - Mündener TC 5:1.
Die Mündener mussten ihre
Meisterschaftshoffnungen be-
reits in den Einzeln begraben.

Schwarzes Wochenende: Die Damen steigen ab, die Herren nicht auf

1. Weende 5 24:6 10:0
2. Geismar 5 21:6 8:2
3. Elliehausen 5 14:16 5:5
4. TC Münden 5 11:19 3:7
5. Nörten-Hardenbg. 5 8:19 2:8
6. Northeim 5 9:21 2:8

Bezirksklasse Herren 30: Seeburg - Nort-
heim II 4:2.
1. Nörten-Hardenb. 5 25:5 10:0
2. Gillersheim 5 19:11 6:4
3. Northeim II 5 19:11 6:4
4. Seeburg 4 12:12 4:4
5. Pöhlde 5 7:23 2:8
6. Hedemünden 4 2:22 0:8

Bezirksklasse Damen 40: Jühnde - Göttin-
gen 0:6.
1. Barterode 5 25:5 10:0
2. Göttingen 5 24:6 8:2
3. Elliehausen 5 16:14 6:4
4. Weende 5 11:19 3:7
5. Osterode 4 7:17 1:7
6. Jühnde 4 1:23 0:8

Regionsliga Herren, Gr. 1: Sösetal-Förste II -
Göttingen III 6:0, Nikolausberg - Mingero-
de 4:2, PSV Münden - Hardegsen 5:1.
1. Bovenden 6 30:6 12:0
2. Sösetal-Förste II 5 20:10 8:2
3. PSV Münden 5 18:12 6:4
4. Nikolausberg 6 17:19 5:7
5. Mingerode 4 9:15 2:6
6. Hardegsen 5 10:20 2:8
7. Göttingen III 5 4:26 1:9

Regionsliga Herren, Gr. 2: Jühnde - Bartero-
de 2:4, Uslar II - PSV Münden II 3:3.
1. Wiensen 5 23:7 9:1
2. Lauenförde 5 20:10 8:2
3. Schedetal-Volkm. 5 19:11 7:3
4. Uslar II 6 18:18 7:5
5. PSV Münden II 5 15:15 5:5
6. Barterode 6 9:27 2:10
7. Jühnde 6 10:26 0:12

Regionsliga Herren 40: Gladebeck - Schede-
tal-Volkm. 3:3.
1. Reinhausen 5 22:8 9:1
2. Schedetal-Volkm. 5 19:11 7:3
3. Schönhagen 5 16:14 5:5
4. Nesselröden 5 13:17 3:7
5. Barterode 4 8:16 2:6
6. Gladebeck 4 6:18 2:6

Landesliga Herren 30: Harsum - Timmer-
lah 4:2, Wettbergen - TC Münden 5:1, Kö-
nigslutter - Ronnenberg 2:4.
1. Ronnenberg 6 24:12 10:2
2. TC Münden 6 20:16 8:4
3. Königslutter 6 20:16 6:6
4. Wettbergen 6 19:17 6:6
5. Ingeln-O. 6 17:19 5:7
6. Harsum 6 15:21 5:7
7. Timmerlah 6 11:25 2:10

Landesliga Damen 50: TC Münden - Olden-
dorf 2:4, TURA Br’ schweig - THC Br’
schweig 4:2, Hildesheim - Göttingen 3:3,
Einbeck - Reinhausen 3:3.
1. TURA Braunschweig 7 31:11 13:1
2. Hildesheim 7 28:14 11:3
3. THC Braunschweig 7 27:15 9:5
4. Göttingen 7 22:20 8:6
5. Oldendorf 7 17:25 6:8
6. Reinhausen 7 15:27 4:10
7. Einbeck 7 14:28 3:11
8. TC Münden 7 14:28 2:12

Verbandsliga Herren 60: Göttingen - Re-
then/Leine 2:4.
1. Rethen/Leine 4 17:7 7:1
2. Schededörfer 4 13:11 5:3
3. Elze 4 11:13 4:4
4. Hildesheim II 4 11:13 3:5
5. Göttingen 4 8:16 1:7

BezirksligaHerren:Herzberg -Osterode 4:2,
Göttingen II - Osterode 1:5, Duderstadt - Us-
lar 3:3.
1. TC Münden 5 21:9 7:3
2. Herzberg 5 17:13 7:3
3. Duderstadt 5 18:12 6:4
4. Osterode 5 15:15 5:5
5. Uslar 5 13:17 4:6
6. Göttingen II 5 6:24 1:9

Bezirksliga Herren 55: TCMünden - SV Sche-
detal-Volkmarshausen 5:1.
1. TC Münden 6 29:7 12:0
2. Schedetal-Volkm. 6 22:14 9:3
3. Göttingen 5 16:14 6:4
4. Barbis 6 18:18 6:6
5. PSV Münden 5 13:17 4:6
6. Herberhausen 5 10:20 1:9
7. Dorste 5 6:24 0:10

Bezirksliga Herren 60: Northeim - Elliehau-
sen 2:4.

Tennis in Zahlen

FC Niemetal - Dransfelder SC
0:6 (0:3). Diese klare Niederla-
ge muss der FC, der die vor der
Pause dominierenden Drans-
felder nach dem Wiederan-
pfiff in Verlegenheit brachte,
seiner Abschlussschwäche zu-
schreiben. Tore: 0:1 Stefan Eis-
feld (25.), 0:2/0:3 Leon Richter
(34./38.), 0:4 Christoph Worbs
(63.), 0:5 Ahmad Salou (84.),
0:6 Robin Schlieper (86.).

Jühnde - Bühren/Sch. 6:1
Niemetal - Dransfeld 0:6
1. Dransfelder SC 6:0 3
2. TSV Jühnde 6:1 3
3. SG Bühren/Scheden 1:6 0
4. FC Niemetal 0:6 0
Heute spielen in Jühnde:
FC Niemetal - TSV Jühnde
(17.30 Uhr),
Dransfelder SC - SG Bühren/
Scheden (19.15 Uhr). (eko)

JÜHNDE. Mit zwei klaren Sie-
gen starteten die beiden Kreis-
liga-Absteiger TSV Jühnde und
Dransfelder SC in den Samtge-
meinde-Pokal 2012; dabei be-
kamen am Montag die Zu-
schauer in Jühnde verschie-
dentlich schon recht ansehnli-
chen Fußball geboten.
TSV Jühnde - SG Bühren/

Scheden 6:1 (1:1). Über die ers-
ten 45 Minuten hielten die un-
terklassigen SGer noch gut
mit, doch nach dem Seiten-
wechsel spielte - von verein-
zelten Gäste-Kontern einmal
abgesehen - nur noch Jühnde.,
das - den Chancen nach - einen
zweistelligen Sieg verpasste-
Tore: 0:1 Sascha Fuchs (1.), 1:1
Markus Grahn (23.), 2:1 Den-
nis Schob (52.), 3:1/4:1 Andre-
as Linne (63./67.), 5:1 D. Schob
(78.), 6:1 Dennis Hirsch (91.).

Ex-Kreisligisten
im Torrausch
Samtgemeinde-Pokal: 13 Tore am ersten Spieltag

Jühndes Steffen Dette (rechts) fällt hier im SG-Strafraumüber Phi-
lipp Kensches gestrecktes Bein; den fälligen Strafstoß verschießt
dann aber Dennis Schob. Zwei Fotos: Schröter

türlich auch weiterhin Man-
fred Förster und nicht wie irr-
tümlich gemeldet Karl-Heinz
Förster. Wir bitten Staffellei-
ter Manfred Förster um Ent-
schuldigung für seinen neuen
Vornamen. (zrg)

HANN. MÜNDEN. In unsere
Berichterstattung über die
Einteilung der Staffeln des
Fußballkreises (HNA vom
Montag) hat sich ein Fehler
eingeschlichen: Der Staffellei-
ter der 2. Kreisklasse heißt na-

Manfred - und nicht Karl-Heinz

Mittwoch, 11. Juli 2012Sport im Altkreis
MU-SP1


